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GEBET FÜR STEYR: SEGEN FÜR DIE INNERE STADT (1)
WARUM segnen wir?

Offb 22 sagt uns, dass alle Erlösten auf ewig PRIESTER und KÖNIGE sein werden. Wir 
sollen und dürfen schon jetzt segnen und „herrschen“. Letzteres ist sicherlich noch 
beschränkt, aber im Gebet dürfen wir in der Autorität Gottes Stellung beziehen gegen alles, 
was Menschen schädigt und für das lebenbringende Wirken Gottes.

„Vergeltet Böses nicht mit Bösem und Beschimpfungen nicht mit Beschimpfungen! Im 
Gegenteil: Segnet! Denn dazu hat Gott euch berufen, damit ihr dann seinen Segen 
erbt.“ (1 Petrus 3,9)

Wir sind zu einer „königlichen Priesterschaft“ berufen (1 Petr. 2,7) und sollen ALLE 
Menschen in Jesu Namen segnen – so wie die Leviten und Priester im Alten Bund (5 Mose 
10,8) im aaronitischen Segen den Namen Gottes auf die Menschen legten und Gott sie dann 
segnete (4 Mose 6,23ff)!

WIE beten wir?

STELLE DIR STEYR „VOLL GESEGNET“ VOR 
• Wie stellen wir uns die Stadt vor, wenn Gottes großer SEGEN auf ihr ruht?
• Was funktioniert dann in noch besserer Weise?
• Male in deiner Vorstellungskraft diese „verbesserte/ideale Version“ von Steyr!
• Zum Beispiel: 

Steyr als Stadt (fast) ohne Arbeitslose; 
Steyr als gesündeste Stadt Österreichs; 
Steyr als Innovations-Hauptstadt, die lebenspendende Ideen in alle Welt exportiert 
Steyr als Stadt der beispielhaften Integration und Versöhnung

• Beziehe dieses Bild auf den Stadtteil, für den wir an dem Abend beten 

BETE MIT OFFENEN AUGEN
• Still sein vor Gott, hinhören, offen sein für Eindrücke
• Wenn du kannst und es für dich und den Gebetspartner passt, kurz in Sprachen beten
• Konversation mit Gott, ohne Amen, einander als Gebetspartner ergänzend
• So normal mit dem Herrn sprechen, dass Passanten denken, ihr redet miteinander 

SEGNE IN JESU NAMEN
• Dass Gott das GUTE, das da ist, vermehrt und ausdehnt, multipliziert 
• Dass Steyr zu einer Stadt wird, die Produkte und Dienstleistungen in alle Welt 

exportiert, die LEBEN, Gesundheit, Wohlergehen und Segen bringen 
• Dass göttliche Heilung für einzelne Menschen wie auch für das Zusammenleben in 

Familien, Schulen, Betrieben und Wohnvierteln freigesetzt wird
• Dass das Miteinander immer besser wird, zu einem Füreinder wird, weil alte Feindschaften 

überwunden werden 
• Dass der materielle Wohlstand jeden erreicht und alle davon profitieren
• Dass Gottes heilende, befreiende und erneuernde Gegenwart so spürbar und erlebbar 

wird, dass die Stadt als Christus-Stadt bekannt wird, und nicht nur als Christkindl-Stadt 

Infos: pray4steyr.at und Franz Rathmair (+43 650 53 46 175, franz.rathmair@pray4steyr.at)

http://pray4steyr.at
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1 SCHLOSS LAMBERG
Polizei Hauptquartier; Standesamt  

2 RATHAUS
Alles Verantwortlichen der Stadtregierung
Die Dienste des Magistrats

3 STADTPFARRKIRCHE, MARIENKIRCHE
Schwechaterhof: Chapter-Meetings
PRESSE: OÖN

4 SCHULZENTRUM
Gymnasium, HAK, SOB, HLW
ROSE, Rudigierschule, NMS Promenade

5 WIRTSCHAFT UND RECHT
WIFI/WKO, Bezirksgericht, Kindergarten, 
Bezierkshauptmannschaft Steyr-Land

6 FREIKIRCHEN AM SCHLOSSPARK
Mennoniten und Rumänische Gemeinde
Segen für die Umgebung/Innenstadt
Angebot Krabbelstube im Winter

Alphakurs im Frühjahr; Arbeit mit 
Flüchtlingen, 60-Jahr-Feier am 14.10.

7 ARBEIT UND SOZIALES
AMS - Arbeitsuchende und Beratende
BFI und AK - Weiterbildung, Arbeitsrecht

8 FREIZEIT, KULTUR, SPORT
Stadtsaal, Stadttheater, City-Kino, Stadion

WEITERE ORTE

Notschlafstelle 

Kinderschutzzentrum WIGWAM
 Familien, Alleinerziehende

Paraplü
Integration von Migranten/Flüchtlingen

Rotes Kreuz
Freiwilligendienste


